
Beratungsangebote jumpina & jump

Beratungsangebote für Mädchen und Jungs
jump & jumpina

Risiken vermindern – an der Zukunft arbeiten

im Alter von 

13 – 18 Jahren

wohnhaft 

Stadt Winterthur

Ziel
� Erarbeitung konkreter Lösungen zur Integration ins Ausbildungs-/Erwerbsleben

� Verminderung der Gefahr einer vorzeitigen Ausschulung
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Angebotsstruktur pro Angebot

� 18 – 20 Begleitungen (Ø 25 Jugendliche)

� Teilnahmedauer - mindestens 3 Monate, bis 10 
Monate

Zuweisung & Aufnahme

� Empfehlung durch zuweisende Stelle, Eltern 

� Selbstanmeldung

� Erstgespräch mit Bedenkfrist

� Minimale Verpflichtung
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Problemfaktoren

� Schwierigkeiten bezüglich Schule und Ausbildung

� Persönliche Schwierigkeiten

� Soziale/familiäre Auffälligkeiten

Belastend  persönliche, familiäre, integrationsbedingte 
Schwierigkeiten 

Orientierungs- und Perspektivlosigkeit, destruktive 
Bewältigungsstrategien



Beratungsangebote jumpina & jump

Spezifität

� Ambulante Einzelfallberatung/Begleitung
1-2 x wöchentlich, einfacher Zugang, niederschwellig

� Geschlechterspezifische Arbeit

� Bezugssysteme der Jugendlichen werden einbezogen  
Familie, Schule, Freizeit

� Frühzeitige Anmeldung (F+F), damit die bestehende 
Tagesstruktur (z.B. Schule) erhalten bleibt

� j+j bieten keine Tagesstruktur
sind ergänzend zu einer bestehenden  Tagesstruktur gedacht



Beratungsangebote jumpina & jump
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Modell der Gefährdung im Jugendalter I

Quelle: Supra-f, B. Meili, BAG 2007 

soziale 
Ausgangslage

Risikofaktor
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Gefährdung
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exzessives Verhalten
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Modell der Gefährdung im Jugendalter II

Ungünstige soziale Ausgangslage

mangelnde Struktur
im Alltag

mangelnde Kompetenzen
kognitive, soziale, emotionale

schwache Bindungen
zu Eltern, Schule, Freunden,

Normen, Werte

schlechte Befindlichkeit
Ängste, Depression,

schlechtes Selbstwertgefühl

Gefährdung
(Desintegration, Delinquenz, Gewalt, Drogen etc.)

Quelle: Supra-f, B. Meili, BAG 2007 
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Aufgabe von jump & jumpina

Kompetenzen
entwickeln

Bindungen
stärken

Struktur
geben/erhalten

Bessere Befindlichkeit

Bessere Schulleistungen

Bessere soziale Integration

Weniger Problemverhalten

Quelle: Supra-f, B. Meili, BAG 2007 
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� der politische Wille der Gemeinde/Region ist vorhanden

� der Bedarf ist nachgewiesen durch unabhängige Instanz 

� wichtige Akteure im Bildungs-, Sozial- und 
Gesundheitswesen unterstützen ideell das Angebot

� die Trägerschaft ist bekannt, glaubwürdig und 
professionell

� das Angebot überzeugt fachlich und qualitativ

� Räumlichkeiten sind an zentraler Lage bereit

Bedingungen für den erfolgreichen Start



Beratungsangebote jumpina & jump

Bedingungen für ein langfristiges, erfolgreiches Angebot

� Nachfrage ist genügend vorhanden

� wenig Abbrüche  

� Professionelles, interdisziplinäres Team

� Zufriedenheit der zuweisenden Stellen/Personen und der Eltern

� Permanente, persönliche Kontakte mit zuweisenden Personen

� Zufriedenheit der Jugendlichen

� Evaluation zeigt Wirksamkeit & Wirtschaftlichkeit des Angebots 

� Strukturelle Verankerung im Gemeinwesen


